Maturitní otázky – Němčina

Das Wetter, die vier Jahreszeiten

Das Wetter, die vier Jahreszeiten

Das Jahr hat vier Jahreszeiten: den Frühling, Sommer, Herbst und Winter. Jede Jahreszeit dauert Drei Monate und bringt uns etwas Schönes aber auch etwas Unangenehmes.


Der Frühling beginnt am 21. März. Die Natur erwacht navh dem langen Winterschlaf und bereitet sich auf das Leben vor. Die Nächte werden kürzer, die Tage werden länger. Im Frühling beginnen die Blumen zu blühen und das Gras wird grün. Zu den ersten Pflanzen gehören weiße Schneeglockchen, Knotenblumen und Krokusse. Die Bäume treiben Knospen und Blätter und beginnen zu blühen. Man kann hören wie die Vögel zwitschern. Das Wetter im Frühling ist sehr veränderlich. Im Frühling lohnt es sich einen Regenschirm zu tragen. Von allen Jahreszeiten habe ich den Frühling am liebsten.


Nach dem Frühling kommt der Sommer. Der Sommer beginnt am 21. Juni. Im Sommer beginnt die Sonne mehr zu brennen. Für die Kinder bedeutet der Sommer das zwei Monate Ferien und für Erwachsene Urlaub. Die Leute interessieren sich für dieWettervorhersage mehr als sonst. Manchmal kommen große Hitze. Alles ist staubig und trocken. Nach den heißen Sommertagen kommt wirklich oft ein Gewitter. Der Himmel ist bewölkt, es regnet, blitzt und donnert. Der Sommer ist aber vor allem ideale Zeit für den Sport. Sehr beliebte Tätigkeit sind Schwimmen, Radfahren, Strandvolleyball, Touristik, Pilze suchen usw. Die Familie verbringen die Zeit gemeinsam und fahren auf Urlaub.


Mit dem Schulbeginn ist der richtige Sommer zu Ende, obwohl der Herbst am 23. September anfängt. Im Herbst geht die Sonne später und früher unter.Viele Menschen haben den Herbst wegen seiner bunten Farben gern. Es bläst ein kalter Wind. An den Obstbäumen hängen gelbe Birnen und rote Äpfel. Die Menschen ernten auf den Fäldern Gemüse oder im Garten Obst. Das Gras wird gelb und trocken. Die Vögel fliegen in den Süden. Oft regnet und friert es. Die Leute sehen oft wie die Regentropfen prasseln an die Fensterscheibe.


Nach dem Herbst kommt der Winter. Der Winter beginnt am 21. Dezember, aber wirklich ist es früher. Im Winter sind die kalten Tage und noch kältere Nächte. Um Schnee zu sehen muß man in die Berge fahren. Die Leute hier Ski laufen oder auch Schneemann bauen. Viele von uns verbinden den Winter mit den schönsten Feiertagen des Jahres- mit Weihnachten. Die Menschen sind glücklich, überreichen sich Geschenke und freuen sich über der Freude der anderen. Am 31. Dezember wird Silvester gefeiert. Die Menschen haben gute Laune. Am 1. Januar beginnt ein neues Jahr, der 21. März bringt den Frühling und alles wiederholt sich von Jahr zu Jahr wie die Fahrt auf einem Karussell.
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